
Rhein-Ruhr-Pred8oars starten beim 79. Kölner Stadtachter 
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Im Rahmen der Kölner Lichter 2009 startet am 11.Juli bei der Traditionelle Stadtachter 
Regatta auf dem Rhein in Köln auch der erfolgreiche Bundesliga-Achter des RTHC Bayer 
Leverkusen. Die traditionsreiche 2000m Regatta auf dem Rhein durch die Kölner Altstadt 
stellt eine neue Herausforderung für die sprint-erprobte Bundesligamannschaft dar. 
Insgesamt nehmen neben zwei hochkarätigen internationalen Mannschaften aus den 
Niederlanden und England drei Top-Teams (Krefeld, Mülheim/Ruhr und Leverkusen) der 
in diesem Jahr neu gegründeten Ruder-Bundesliga (www.ruder-bundesliga.de) an diesem 
regionalen Event teil. Darüber hinaus starten auch noch die Traditionsmannschaften des 
Kölner Rudervereins von 1877, der Bonner RG, der Uni Bonn und des Neusser RC. 
Es wird daher spannend werden, ob die Sprint-erfahrenen Bundesligamannschaften im C-
Boot, oder die erfahrenen Stadtachtermannschaften wie der Vorjahressieger aus 
Amsterdam am Samstag die Nase vorn haben werden. 
Die Mannschaft des RTHC ist für das kommende Rennen mit Fabian Mimberg, Moritz 
Otto, Felix Otto, Stephan Mlecko (Etuf), Mario Platten, Achim Behrens, Heiner Schwartz, 
Markus Reckzeh (Etuf), sowie Stm. Freddy Boehm (Etuf) bestens gerüstet und wird alles 
geben, den Titel um den Herausforderungspreis des Kölner Oberbürgermeisters erneut 
nach Leverkusen zu holen. Den ersten Sieg beim Kölner Stadtachter errang der RTHC in 
1991, es folgten Siege in 1993 und 1995 und zuletzt nach 10 sieglosen Jahren in 2005.  
Als Favoriten gelten in jedem Fall der Vorjahressieger aus Amsterdam sowie der seit 
Jahren erfahrene Vereinsachter des Crefelder RC, der sich jedoch beim Zeitfahren im 
Rahmen der Ruderbundesliga auch schon der Leverkusener Crew geschlagen geben 
musste. Ob dies den Rhein-Ruhr-Pred8oars auch beim 79. Kölner Stadtachter gelingen 
wird, wird sich am Samstag Abend gegen 21 Uhr auf Höhe des Tanzbrunnens zeigen. 
Statistisch gesehen, fallen die Leverkusener Siege bisher ausschließlich in ungerade 
Jahre. Der WDR überträgt das Event ab 20:15 Uhr live. 
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